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Gemeindeamt Blons 

6723 Blons 9 
 

Niederschrift 
 
 
über die 28. Sitzung der Gemeindevertretung Blons, am Dienstag, den 20. Mai 2014 
im Gemeindeamt der Gemeinde Blons (GH Falva). 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Stefan Bachmann, Vzbgm. Erich Kaufmann, Nikolaus Bertel, 
Carina Türtscher, Konrad Stark, Mario Domig, Ignaz Erhart, Cornelia Studer, Herbert 
Schneider 
 
Entschuldigt: Gebhard Erhart  
 
Die Sitzung wurde gemäß § 46 GG öffentlich abgehalten. 
 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
3. Beratung und Beschlussfassung über Errichtung von Begehungssteigen: 

Vaschalerwald 1500 m und Eggenwald Tanne 650 m 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Betragsgrenze auf 

€ 48.000,00 für den Betreuungsdienst 
5. Beratung über Vereinbarung von Erhaltung von Gehsteigen und Anlagen für die 

Straßenbeleuchtung 
6. Berichte 
7. Allfälliges 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bgm. Stefan Bachmann eröffnet die 28. Gemeindevertretungssitzung um 20.00 Uhr 
und stellt aufgrund der anwesenden Gemeindevertreterinnen und -vertretern die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Zustellung der Einladung ist zeitgerecht ergangen.  
 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Über Antrag des Bürgermeisters wird die Niederschrift über die 27. Gemeinde-
vertretungssitzung einstimmig genehmigt. 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über Errichtung von Begehungssteigen: 

Vaschalerwald 1500 m und Eggenwald Tanne 650 m 
Für die Bejagung des Vaschalerwaldes und des Eggenwaldes wäre die Errichtung 
von Begehungssteigen zweckmäßig, da diese Gebiete derzeit auch zu Fuß nur 
schwer erreichbar sind (insbesondere die Bergung von erlegtem Wild ist sehr 
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schwierig). Es handelt sich um Begehungssteige, d.h. um keine für die Öffentlichkeit 
bestimmte Wanderwege. Die Errichtung von Begehungssteigen wird vom Land mit 2 
Euro/lfm gefördert. 
 
Die Gemeindevertretung fasst einstimmig den Beschluss, dass ein entsprechender 
Förderantrag gestellt wird und zunächst mit dem Begehungssteig Eggenwald Leu (rd. 
740 m) begonnen werden soll. Ob die weiteren Begehungssteige ebenfalls errichtet 
werden, hängt von den Erfahrungen (auch im Hinblick auf den Kostenaufwand), die 
beim Begehungssteige Eggenwald Leu gemacht werden, ab. Da der Begehungssteig 
eine bessere Bejagung ermöglichen soll, werden noch alternative Finanzierungs-
möglichkeiten geprüft. 
 
Nikolaus Bertel erklärt sich bereit, die Organisation für die Errichtung des 
Begehungssteiges Eggenwald Leu zu übernehmen.  
 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Betragsgrenze auf 

€ 48.000,00 für den Betreuungsdienst 
Die Gemeindevertretung fasst einstimmig den Beschluss, dass die Betragsgrenze für 
den Betreuungsdienst für außerordentliche Projekte der Wildbach- und 
Lawinenverbauung von derzeit 21.000 Euro auf 48.000 Euro erhöht wird. 
 
5. Beratung über Vereinbarung von Erhaltung von Gehsteigen und Anlagen für 

die Straßenbeleuchtung 
Die erwähnte Vereinbarung wird noch näher geprüft und gegebenenfalls in der 
nächsten Sitzung der Gemeindevertretung beschlossen. 
 
6. Berichte  
Berichte des Bürgermeisters: 

 Kindergartenpädagogin Regine Tschann geht ab dem kommenden Kindergarten-
jahr in Karenz; es wird eine Nachfolge gesucht; dies wird auch im talschafft 
bekanntgegeben.  

 Eine DVD über das Walsertreffen ist um 5 Euro beim Gemeindeamt erhältlich. 

 Der Bund verlieh 33 österreichischen Themenwegen das Zertifikat „Themenweg 
des Jahres 2014“. Auch der „Leusorgweg“ erhielt diese hohe Auszeichnung. 

 Am 8. Mai 2014 fand die Generalversammlung des IAP statt. Das Land und der 
Gemeindeverband verlangen eine externe Prüfung hinsichtlich der Ursachen für 
die jährlichen Abgänge. Wenn das Ergebnis dieser Prüfung vorliegt, ist eine 
außerordentliche Generalversammlung geplant. Für die Gemeindevertretung ist 
nicht verständlich, dass mit der externen Prüfung dieselbe Person beauftragt 
wurde, die die ursprüngliche Kalkulation erstellt hat. 

 Möglichkeiten für eine Grünmülldeponie (allenfalls gemeinsam einer anderen 
Gemeinde) werden geprüft. 

 Am 28. Mai findet in der Walserhalle in Raggal ein Vortrag des Extremsportlers 
und Mentalcoaches Wolfgang Fasching statt. 

 Am 14. Juni findet ein Symposium über die Zukunft der Maisäßlandschaft im 
ORF-Landesstudio in Dornbirn statt. 

 
Nikolaus Bertel berichtet, dass im Bereich der Alpe Sentum zwei Holzschläge 
gemacht werden. 
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Carina Türtscher informiert, dass die Planungen für das Sommerprogramm bereits 
laufen. Weiters berichtet sie, dass im Rahmen der Wandergruppe Blons wieder 
Wanderungen stattfinden (und bereits stattgefunden haben). 
 
7. Allfälliges 
Carina Türtscher regt an, dass das WC im Lawinendokumentationszentrum als 
öffentliches WC angeschrieben wird, da Wanderer öfters nach einem WC fragen. 
 
 
Ende: 22.25 Uhr 
 
Der Bürgermeister:       Der Schriftführer: 
 
 
 
Stefan Bachmann       Erich Kaufmann  


